
                                        Marathonnacht 2014 in Rostock

Mit 3 Teilnehmern waren wir in diesem Jahr beim Halbmarathon vertreten.
Das Wetter hat diesmal prima mitgespielt, es waren optimale Bedingungen. Sehr 
viele Zuschauer entlang der Strecke die tüchtig Stimmung gemacht haben.
Es macht Riesen Spaß diese Strecke,die es aber auch in sich hat, zu laufen bzw. zu 
walken.
Kontakt mit Alex kurz am Schiffsanleger und später auf der Strecke. Ich denke ,er ist 
gut durchgekommen. Bei den Massen ist es schwer sich zu finden.
Mit Jenny und  2 Mädels aus Prohn und Klausdorf waren wir eine prima 
Fahrgemeinschaft.
Für Jenny war es der erste Halbmarathon und ein bischen Nervosität war schon zu 
spüren. Sie ist dann aber sehr gut gelaufen und mit 2:10 St. hat sie eine sehr gute Zeit  
hingelegt. Auch die anderen beiden waren am Ende sehr zufrieden. So nach und nach 
kamen die 3 von hinten, ein kurzer Schwatz und ne Anfeuerung und dann waren sie 
wieder weg. (Die Läufer starten eine halbe Stunde nach den Walkern)
Ich war am Ende mit meinem 3. Platz der erst nach Einspruch und Auswertung des 
Zielfilmes klar war (ein Läufer war irrtümlich in die Walker Liste gerutscht) 
zufrieden.
Die beiden vor mir habe ich gleich laufen lassen, die waren wieder so schnell, das ist  
irre.
(Die gleichen wie im vergangenen Jahr)  Man kennt sich also.
 Auch die Frauen waren auch irre schnell, ich weiß nicht wie man so schnell walken 
kann und vor allem regelgerecht. Du siehst vor Dir ne ganze Weile einen schönen 
Pöker und irgendwann ist er weg. 
 Nix mehr mit Pöker kucken. Die Frauen sind eben sehr, sehr gut.
Ich hatte dann mächtig zu tun, um ein weiteres Mädel hinter mir auf Distanz zu 
halten.
Aber , so schnelle Konkurrenz spornt unheimlich an und bringt auch ein sehr flottes 
Tempo.
Alles in allem ein, so finde ich, ein  tolles Event, die 3 Männer haben sich schon zum 
kommender Jahr verabredet.
Vielleicht  entscheidet sich ja der eine oder andere von Euch im nächsten Jahr auch 
zur Rostocker Marathonnacht. Ihr werdet es nicht bereuen.
Es ist sehr , sehr schön, Abends an der Warnow eine tollen Wettkampf zu absolvieren,  
der dann in der Rostocker Innenstadt vor vielen , vielen Zuschauern endet.
( Super Verpflegung auf der Strecke und im Ziel)

Rainer


